
 

Erstes Internationales Symposium 14.-17. Mai 2026 

Das Symposium bringt führende Experten aus aller Welt zu drei Tagen intensiven 
Wissensaustauschs und Zusammenarbeit zusammen. Die meisten Vorträge werden auf 
Englisch gehalten. Einige Referenten werden auf Spanisch sprechen. Eine 
Simultanübersetzung ins Englische wird über Zoom verfügbar sein. Begleiten Sie uns bei 
der Erforschung bahnbrechender Forschungsergebnisse und innovativer Lösungen für 
einige der drängendsten Herausforderungen der Menschheit. 

„Wir glauben, dass unsere Zukunft von Hoffnung und Liebe geprägt sein wird, nicht von Gewalt 
oder Berechnung. Der Geist des Lebens, der uns zusammengebracht hat, sei es räumlich oder 
nur in Übereinstimmung, wird unsere Begegnung zu einer Offenbarung von Gewissheiten 
machen, die wir isoliert nicht erkennen könnten.“ 
Thomas Merton, Raids on the Unspeakable, 156. 

Wie Merton sind wir: 

•    uns des Schlimmsten bewusst, weigern uns jedoch, die Hoffnung aufzugeben 
•    entschlossen, „mit den Herausforderungen zu leben“ 
•    engagiert, über Grenzen hinweg Verbindungen zu knüpfen 
•    engagiert in praktisches transformatives Handeln 
•    verankert in kontemplativer Weisheit 
•    offen für neue Erkenntnisse und Beziehungen 

Unsere Mission: 

•    Den Dialog zwischen Denkern, Kontemplativen, Aktivisten und allen interessierten 
      Personen initiieren und aufrechterhalten 
•    Die dringenden Herausforderungen unserer fragmentierten Welt angehen 
•    Kontemplative Weisheit mit zeitgenössischem Handeln verbinden 
•    Ökologisches Bewusstsein und interreligiöses Verständnis fördern 
•    Räume für transformative Bildung schaffen 
•    Beziehungen über traditionelle Grenzen hinweg aufbauen 

Schwerpunkte:  

Wir begrüßen Freunde, Wissenschaftler, Kollegen, Studierende und Aktivisten, die sich 
mit folgenden Themen beschäftigen: 

•    Klimawandel und ökologische Krise 
•    Friedens- und Konfliktforschung 
•    Kunst, Literatur und religiöse Weisheit 
•    Zeitgenössisches kontemplatives Leben 
•    Verschiedene Formen der Mystik 
•    Herausforderungen der technologischen Entwicklung 
•    Interreligiöser Dialog 
•    Bildung und Transformation 



 

 
Teilnahmemöglichkeiten 

Machen Sie mit. Egal, ob Sie: 

•    Wissenschaftler oder Student sind 
•    Aktivist oder Kontemplativer 
•    Praktizierender oder Suchender 
•    Jemand sind, der sich um unsere gemeinsame Zukunft sorgt 

•    Persönliche Teilnahme: Erleben Sie das gesamte Symposium im Sankt-Wenzeslaus- 
      Stift. 

•    Online-Teilnahme: Nehmen Sie über unseren Zoom-Link virtuell an den wichtigsten 
      Veranstaltungen teil. 

 
Ein Ort der Begegnung 

Im Herzen der Oberlausitz, wo Deutschland, Polen und die Tschechische Republik 
aufeinandertreffen, findet unser Symposium an einem der geschichtsträchtigsten Orte 
der Region statt. Das Sankt-Wenzeslaus-Stift liegt eingebettet in Jauernick-Buschbach, 
dem ältesten Dorf der Oberlausitz mit einer über 1000-jährigen Geschichte, in der Nähe 
von Görlitz, der östlichsten Stadt Deutschlands. 

Sankt-Wenzeslaus-Stift, Dorfstraße 30, 02829 Markersdorf, Deutschland 

Unser Veranstaltungsort, das Sankt-Wenzeslaus-Stift bietet einen idealen Rahmen für 
unser Treffen und verfügt über: 

•    Konferenzräume 
•    Komfortable Unterkünfte 
•    Meditationsräume 
•    Schwimmbad 
•    Natürliche Umgebung 
•    Historische Architektur 
•    Friedliche Umgebung zum Nachdenken 

 
„Wenn wir in einer sternenklaren Nacht allein sind; wenn wir zufällig die Zugvögel im Herbst 
sehen, die sich auf einem Wacholderhain niederlassen, um sich auszuruhen und zu essen; 
wenn wir Kinder in einem Moment sehen, in dem sie wirklich Kinder sind ... in solchen 
Momenten lassen das Erwachen, das Umkehren aller Werte, die „Neuheit“, die Leere und die 
Reinheit der Sichtweise, die sich offenbaren, einen Blick auf den kosmischen Tanz zu. 
Thomas Merton, New Seeds of Contemplation, 296-297. 


